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Titel: Romantik damals und heute - Ich schlüpfe in ein Gemälde von
 Caspar David Friedrich (35 S.)

Thema: Kunst, Ausgabe: 64
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Lernziele:

 Î Die Schüler können den Begriff „Romantik“ definieren. Sie wissen, dass es sich um eine kulturge-
schichtliche Epoche des 18. und 19. Jahrhunderts handelt, die sich auf unterschiedliche künstleri-
sche Ausdrucksmöglichkeiten erstreckt. Zum anderen können sie den Begriff von unserer heutigen 
Vorstellung von Romantik/romantisch abgrenzen.

 Î Sie setzen sich intensiv mit dem Werk des Künstlers Caspar David Friedrich auseinander, indem sie 
die inhaltlichen und formalen Besonderheiten seiner Landschaftsmalerei kennenlernen.

 Î Sie sensibilisieren ihre visuelle Wahrnehmung von Farben und Farbtönen. 
 Î Sie üben und vertiefen das Mischen von Farben und Farbtönen.
 Î Im Hinblick auf Farbauftrag und Farbgestaltung erweitern und vertiefen sie ihre technischen Möglich-
keiten im Bereich Malerei.

 Î Sie sammeln fachpraktische Erfahrungen im Bereich der Landschaftsmalerei.
 Î Sie vertiefen ihre Genussfähigkeit im ästhetischen Bereich, indem sie üben Kunstwerke auf einer 
emotionalen Ebene wahrzunehmen.

Anmerkungen zum Thema: 

In der folgenden Unterrichtseinheit setzen sich die 
Schüler theoretisch und fachpraktisch mit der Epo-
che der Romantik auseinander.

Sie schlüpfen selbst als Rückenfigur in eine Land-
schaft des Malers Caspar David Friedrich. An die-
ser Stelle findet eine Verknüpfung zwischen Gegen-
wart und Vergangenheit statt. Welche Absicht hatte 
der Künstler? Was empfinde ich beim Betrachten seiner Malerei? Inwieweit unterscheidet sich unsere 
heutige Vorstellung von Romantik von den Vorstellungen Caspar David Friedrichs beziehungsweise 
des 18. und 19. Jahrhunderts.

Zunächst findet eine theoretische Annäherung statt. Die Schüler setzen sich mit dem Begriff „Romantik“ 
auseinander. Ihnen wird bewusst, dass dieser Terminus, im zeitlichen Kontext betrachtet, unterschiedli-
che Bedeutungsebenen und Zugangsmöglichkeiten vereint. 
Im Anschluss schlüpfen sie selbst in ein Gemälde Caspar David Friedrichs. Die Schüler orientieren sich 
an einer Landschaft des Künstlers und setzen diese in Malerei um. Ist eine Rückenfigur vorhanden, 
wird diese zunächst weggelassen. Die Rückenfigur wird zum Schluss in Form einer fotografischen 
Selbstdarstellung als Collageelement eingefügt. 
Der Begriff „Romantik“ ist sehr komplex, da er einem Bedeutungswandel im zeitlichen Kontext unter-
worfen ist und sich in Form des Romantischen in einer Geisteshaltung äußert, die sich nicht auf einen 
Zeitabschnitt beschränken lässt, sondern auch heute noch präsent und in aller Munde ist. Der romanti-
sche Abend bei Kerzenlicht oder die romantische Nacht sind Beispiele für den heutigen Sprachge-
brauch und der damit verbundenen inhaltlichen Ebene. 

Das Romantische impliziert an dieser Stelle meist einen sentimentalen Gefühlszustand und bezieht sich 
häufig auf Liebe, Sehnsucht, Herz und Schmerz. Die Bereiche Literatur und Film zeigen in Form von 
Liebesromanen und Liebesfilmen Elemente des Romantischen. Häufig erhält der Begriff an dieser Stel-
le eine negative Konnotation, die sich in der Nähe zum Kitsch, zur Gefühlsduselei und zur Trivialität 
äußert. 
Die Romantik als Epoche erstreckt sich vom Ende des 18. Jahrhunderts bis ins späte 19. Jahrhundert. 
Etymologisch gesehen leitet sich der Begriff „Romantik“ von der lingua romana ab. Gemeint sind die 
romanischen Sprachen. Die Schriftsteller der Romantik wandten sich von der Antike, sprich von der 
lingua latina, ab und verfassten ihre Geschichten in den romanischen Sprachen ihres eigenen Volkes. 

Thema:  Romantik damals und  
heute

Bereich: Kunstgeschichte/Malerei

Klasse(n):  9. und 10. Jahrgangsstufe

Dauer:  8 bis 12 Doppelstunden
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Die Motive der Romantik waren vielfältig: Sehnsucht und Liebe, das Unheimliche, aber auch politische 
Motive bildeten den Inhalt.
Die Merkmale dieser Epoche lassen sich weder auf eine einheitliche Darstellungsweise noch auf einen 
gleichartigen Stil fixieren. Vielmehr handelt sich um eine verwandte Geisteshaltung, die sich auf die 
Bereiche Literatur, Musik und Kunst erstreckt. 
Gemeinsamkeiten zeigen sich in einer Abkehr von der rationalistischen Weltauffassung der Aufklärung 
und einer Hinwendung zum persönlichen Erleben und Fühlen. Dies zeigt sich im seelischen Erleben 
und Begreifen der Wirklichkeit. Das Unterbewusste der menschlichen Psyche wird ausgelebt und 
kommt zum Vorschein. Die Freiheit des Geistes und der Fantasie wird zur schöpferischen Triebfeder 
des Künstlers, der Verstand wird zurückgedrängt. 

Nicht umsonst gilt die Romantik im Sinne Caspar David Friedrichs als Vorreiter des Surrealismus:
„Schließe dein leibliches Auge, damit du mit dem geistigen Auge zuerst siehest dein Bild. Dann fördere 
zutage, was du im Dunkeln gesehen, dass es zurückwirke auf andere von außen nach innen.“

Friedrich gilt als der bedeutendste Künstler der Frühromantik. Innerhalb seiner Werke lassen sich viele 
Epochenmerkmale erkennen, sind aber nicht immer deckungsgleich. Unter anderem sind biografische 
und religiöse Aspekte maßgebend, um sein Werk zu verstehen. Aus diesem Grund gestaltet sich eine 
intensive Auseinandersetzung mit seinem Werk sehr komplex und zeitintensiv.
In der folgenden Unterrichtseinheit wird der Schwerpunkt auf einen wesentlichen Aspekt seiner Land-
schaftsmalerei gelegt: das Naturerlebnis, in welchem die Natur zum Spiegelbild der Seele wird. 

Literatur zur Vorbereitung:

• Roters, Eberhard. Jenseits von Arkadien. Die romantische Landschaft. DuMont, Köln 1995
• Werner, Broer (Hrsg.) Kammerlohr: Epochen der Kunst. Band 4: Vom Klassizismus zu den Wegbe-

reitern der Moderne. R. Oldenburg, München/Wien 1994, 1997 
• Wolf, Norbert: Friedrich. Taschen GmbH, Köln 2003

Bildquellen und Internetseiten:

• „Der Mönch am Meer” (gemeinfrei) 
KwEv_TMiJhn5kA at Google Cultural Institute, zoom level maximum, https://commons.wikimedia.
org/w/index.php?curid=13266070

• „Der Wanderer über dem Nebelmeer“ (gemeinfrei) https://upload.wikimedia.org/wikipedia/com-
mons/6/61/Caspar_David_Friedrich_-_Der_Wanderer_%C3%BCber_dem_Nebelmeer.jpg

• „Zwei Männer in Betrachtung des Mondes“ (gemeinfrei) 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=11355189

• „Neubrandenburg“ und „Frau vor untergehender Sonne“ (gemeinfrei) 
The Yorck Project: 10.000 Meisterwerke der Malerei. Distributed by DIRECTMEDIA Publishing 
GmbH, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=151083

• „Kreidefelsen auf Rügen“ (gemeinfrei)
http://static.art-magazin.de/bilder/c2/ba/36115/article_image_big/04-caspar-david-friedrich-romantik-
caspar-david-friedrichs-chalk-cliffs-on-rugen.jpg

• „Zwei Männer am Meer“ (gemeinfrei) 
http://2.bp.blogspot.com/-92cVdrg8_xU/UKpvzH9Xj9I/AAAAAAAAFwg/MsxYK6rU8JM/s1600/
Casper+David+Friedrich.jpg
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Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt: Was verstehe ich unter Romantik? Romantik damals und heute
2. Schritt: Der formale Aufbau einer Landschaft: Gliederung und Hell-Dunkel-Verteilung
3. Schritt: Farbstudien zur Landschaft
4. Schritt: Das Umsetzen der Landschaft in Malerei
5. Schritt: Die Rückenfigur als inszenierte Selbstdarstellung fotografisch festhalten
6. Schritt: Die Rückenfigur in die Landschaft einfügen

Checkliste: 

Klassenstufen • 9. und 10. Jahrgangsstufe

Zeitangaben: • 8 bis 12 Doppelstunden

Vorbereitung: • M1 im Klassensatz kopieren
• M2 farbig ausdrucken (halber Klassensatz) 

Technische Mittel: • M4 auf Folie kopieren
• M5 im Klassensatz kopieren 
• M8 farbig ausdrucken
• M10 und M12 im Klassensatz kopieren
• Tageslichtprojektor
• Kopiergerät
• Digitalkameras für die Klasse/alternativ Handykameras

Materialien: • Collagematerial (diverse Zeitschriften)
• Scheren
• Klebstoff
Unterschiedliche Zeichenmaterialien: 
• Pittkreide (Schwarz, Weiß, Grau)
• Grafitstifte
• Fixativ
Acrylfarben oder Temperafarben:
• Primärfarben (Schwarz, Weiß, Siena gebrannt, Ocker)
Diverse Pinsel:
• breite und schmale Borstenpinsel
• Haarpinsel in unterschiedlichen Stärken
• Papier (DIN A2)
• Kreppband
• leichte Holzplatten (zum Aufziehen des Papiers)

Autorin: Nadine Maisenbacher, geb. 1977, Studium der Kunsterziehung an der staatlichen Akade-
mie der bildenden Künste Stuttgart mit Schwerpunkt Malerei. Studium der Geschichte auf Lehramt an 
der Universität Stuttgart. 
Derzeit Lehrerin an der Jörg-Ratgeb-Schule Stuttgart-Neugereut (Abteilung Gymnasium mit Kunstpro-
fil). Nebenbei Tätigkeit als Künstlerin in den Bereichen Malerei, Synästhesie und Olfaktorik.
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1. Schritt:  Was verstehe ich unter Romantik? Romantik damals  
und heute

• Romantik heute: Die Schüler setzen sich eigenständig mit dem Begriff Romantik auseinander, in-
dem sie eine Collage oder eine Mindmap dazu anfertigen.

• Romantik damals: Die Schüler erörtern den Begriff mithilfe des Gemäldes von Caspar David Fried-
rich „Der Mönch am Meer“ und einer Ich-Erzählung zu diesem Gemälde. 

• Den Schülern wird bewusst, dass sich unsere heutige Vorstellung von Romantik deutlich von dem 
Begriff „Romantik“ als Epochenbegriff des 18. und 19. Jahrhunderts unterscheidet.

Zu Beginn der Stunde wird die Klasse in zwei Gruppen geteilt. Gruppe 1 erhält den Arbeitsauftrag 
(M1), sich mit dem Begriff „Romantik“ auseinanderzusetzen, indem sie eine Collage oder eine 
Mindmap anfertigt. Gruppe 2 erhält den Arbeitsauftrag (M1) sich dem Begriff Romantik mithilfe 

des Gemäldes „Der Mönch am Meer“ und der Ich-Erzählung zu nähern (M2). Die Gruppen präsentieren 
und erläutern ihre Ergebnisse. Schnell wird der Klasse bewusst, dass sich unsere heutige Vorstellung 
von Romantik deutlich von dem Begriff „Romantik“ als Epochenbegriff des 18. und 19. Jahrhunderts 
unterscheidet.

Die Lehrkraft sichert die Ergebnisse als Gegenüberstellung, „Romantik damals und heute“, ge-
meinsam mit der Klasse auf dem Arbeitsblatt (M4). Das Arbeitsblatt wird über den Tageslichtpro-
jektor gezeigt. 

Zum Schluss wird ein Fazit gezogen: Die heutige Vorstellung von Romantik, die sich im Terminus ro-
mantisch äußert, unterscheidet sich inhaltlich vom Begriff der „Romantik“ als Epoche des 17. und 18. 
Jahrhunderts. Eine Gemeinsamkeit zeigt sich damals wie heute in der Betonung des Gefühls.

2. Schritt: Der formale Aufbau: Gliederung und Hell-Dunkel-Verteilung

• Die Schüler entwickeln ein Gespür für den formalen Aufbau einer Landschaft.
• Sie lernen die Landschaft in Vorder-, Mittel- und Hintergrund zu gliedern.
• Sie erkennen, dass sich die einzelnen Ebenen zum Teil überschneiden und dadurch Räumlichkeit 

entsteht.
• Sie setzen sich mit der Hell-Dunkel-Verteilung der Landschaft auseinander.
• Sie erkennen, dass die Landschaft im Vordergrund dunkler gestaltet ist, zum Hintergrund hin heller 

wird, und dadurch Räumlichkeit entsteht.

Im folgenden Schritt erörtern die Schüler den formalen Aufbau der Landschaft am Beispiel „Der Wande-
rer über dem Nebelmeer“ (M8(1)). Sie erhalten die Aufgabe, die Landschaft in Vorder-, Hinter- und Mittel-
grund gliedern, indem sie die einzelnen Bereiche in unterschiedlichen Farben markieren (M5). Wie wird 
Räumlichkeit erzeugt? Die einzelnen Ebenen überschneiden sich, die Figur im Vordergrund erscheint 
im Verhältnis zu den Felsen und der Bewaldung im Mittelgrund und der Gebirgskette im Hintergrund 
riesig. 
Im Anschluss wird die Hell-Dunkel-Verteilung erläutert. Die Landschaft ist im Vordergrund meist dunkler 
gehalten und wird zum Mittel- und Hintergrund hin heller. Räumlichkeit wird erzeugt.

Die Schüler wählen eine Landschaft Caspar David Friedrichs aus (M8(1-6)). Sie erhalten den Ar-
beitsauftrag (M7), ihre Landschaft mit Pittkreide zu skizzieren, indem sie die Einteilung in Vorder-
grund, Mittelgrund und Hintergrund berücksichtigen. Die Rückenfigur wird weggelassen. Im An-

schluss fügen sie die Hell-Dunkel-Verteilung in unterschiedlichen Graustufen, Schwarz und Weiß mit 
Pittkreide und Grafitstiften ein.
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